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Beratungsfolge: Planungs- und Umweltausschuss Stadtrat

Stadtumbaugebiet "Westliche und Ostliche Umgebung des Hauptbahnhofes"
Hier: Satzung liber das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

Die Verwaltung bittet zu beschlie3en wie folgt:

Der in der Anlage enthaltene Entwurf der Satzung Uber das besondere Vorkaufsrecht
wird als Satzung beschlossen.
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Begriindung:

Gemal § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch kann die Gemeinde in Gebieten, in denen
sie stadtebauliche MalRnahmen in Betracht zieht, zur Sicherung einer geordneten
stadtebaulichen Entwicklung durch Satzung Flachen bezeichnen, an denen ihr ein
besonderes Vorkaufsrecht an den Grundstticken zusteht.

Das Vorkaufsrecht steht der Gemeinde nicht zu beim Kauf von Rechten nach dem
Wohneigentumsgesetz und von Erbbaurechten. Das Vorkaufsrecht darf nur ausgeubt
werden, wenn das Wohl der Allgemeinheit dies rechtfertigt.

Zum Zeitpunkt der Ausubung des Vorkaufsrechts ist der Verwendungszweck des
Grundstlcks nach Moglichkeit anzugeben.

Das seit Ende 2014 bestehende und mit Beschluss des Stadtrates vom 06.02.2018
(Drs. XVI/2864) erweiterte Stadtumbaugebiet ,Westliche und Ostliche Umgebung
des Hauptbahnhofes® umfasst die zentralen innerstadtischen Entwicklungspotenziale
der Stadt Frankenthal. Insbesondere der Teilbereich westlich der Bahnlinie ist ge-
pragt durch untergenutzte Park- und Brachflachen. Fir diese Flachen wird eine stad-
tebauliche Neuordnung angestrebt. Dabei soll fir den gesamten Bereich westlich der
Bahn kinftig eine Mischnutzung entstehen. Neben der Schaffung von dringend ben6-
tigtem bezahlbarem Wohnraum, sollen auch Dienstleistungen, nicht stérendes Ge-
werbe sowie Offentliche Einrichtungen, wie bspw. eine KITA in dem neu entstehen-
den Stadtquartier angesiedelt werden.

Mit der Erweiterung des Stadtumbaugebietes sind weitere stadtebauliche Zieleset-
zungen verbunden, u.a. anderem ist beabsichtigt die ,Entwicklungsachse Innenstadt®
Uber die Bahnlinie hinaus bis zum KBA-Gelande zu fluhren, um so das klnftige ,Al-
bert-Frankenthal-Quartier” an die Innenstadt anzubinden und ein attraktives Entrée in
die Innenstadt bzw. ins Quartier zu schaffen.

Der gesamte Bereich zwischen Johann-Klein-StralRe und Helheimer Stralte soll
nachgenutzt, nachverdichtet und neu bebaut werden. Entlang der Albertstralle ist
eine Revitalisierung der derzeit meist gewerblich genutzten Flachen vorgesehen, so
dass hier ein neues attraktives Stadtquartier mit einer funktionalen und sozialen
Durchmischung entstehen kann.

Der offentliche Bereich zwischen Bahnunterfihrung und dem kinftigen Albert-
Frankenthal-Quartier, das sog. ,stadtebauliche Gelenk® soll eine besondere stadte-
bauliche Gestaltung erhalten. Hierbei soll ein attraktives Entrée geschaffen, die Auf-
enthaltsqualitat erhoht sowie Verkehrskonflikte Uber shared space beseitigt werden.
Dementsprechend sollen auch die StralRenraume der Johann-Klein-, der Lambshei-
mer- sowie der Albertstralle sowohl gestalterisch als auch funktional aufgewertet
werden.



-3-
Auch der 6stliche Teilbereich, der vom Hauptbahnhof, dem ZOB sowie dem Bahn-
hofsvorplatz gepragt wird, bendtigt aufgrund von funktionalen und gestalterischen
Mangel eine stadtebauliche Neuordnung.

Zur Sicherung einer geordneten stadtebaulichen Entwicklung soll ein integriertes
stadtebauliches Entwicklungskonzept erarbeitet, sowie Bebauungsplane aufgestellt

werden. Zudem soll eine Satzung zur Sicherung von Durchfiihrungsmal3nahmen im
Stadtumbaugebiet gemal § 171d BauGB beschlossen werden (Drs. XV1/2925).

STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ)

Martin Hebich
Oberblrgermeister

Anlage:

Entwurf der Satzung der Stadt Frankenthal Uber das besondere Vorkaufsrecht nach
§ 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB), erweitertes Stadtumbaugebiet ,Westliche
und Ostliche Umgebung des Hauptbahnhofes*

Anlage 1:  Lageplan des Geltungsbereiches

Anlage 2:  Grundstiicksauflistung



	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

